
[Weitere Angaben: https://brandenburg.museum-digital.de/object/7545 vom 27.04.2024]

Objekt: Wimpel

Museum: Stiftung Preußische Schlösser
und Gärten Berlin-Brandenburg
Am Grünen Gitter 2
14414 Potsdam
0331.96 94-0
info@spsg.de

Sammlung: Textil

Inventarnummer: IX 1013

Beschreibung
Die deutsche Kaiserkrone und das Monogramm beziehen sich auf Wilhelm I. oder II. und
datieren den Wimpel in die Zeit nach der Kaiserkrönung 1871. Hiermit stimmt auch die
Ornamentik der Stickereien überein, die deutliche Anklänge an orientalische Vorbilder mit
indischen Palmenmotiven zu gotisierenden Bogenformen umbildet.

Tatsächlich läßt sich der Wimpel im Inventar des Schlosses Babelsberg von 1896 im
Wohnzimmer der Prinzessin Luise nachweisen: "Ein {[blau]}seidenes Fähnchen an einem
Bronceständer, mit W und Krone in Goldstickerei und 2 Troddeln etc." In sicherlich
dekorativer Funktion bereicherte er dort die umfangreich mit Stickerei ausgestatteten
Räume, die für die Besuchsaufenthalte der Tochter Wilhelms I. und Augustas, Luise
Herzogin von Baden, eingerichtet waren (vgl. IX 1016).

Grunddaten

Material/Technik: Goldgespinst um weiße Seele, Goldschnur,
Kantillen, hellblau: Goldstickerei, Plattstich,
Anlegetechnik, Kantillenstickerei

Maße: Hauptmaß: Höhe: 26.00 cm bzw. 30.00 cm
mit Quaste Breite: 16.50 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1871-1896
wer
wo Berlin

https://brandenburg.museum-digital.de/object/7545
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